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kürzlich las ich auf einem Plakat „Gott 
hält dich in seiner Hand, auch wenn 
die Welt Kopf steht.“

Momentan erleben wir gewöhnungs-
bedürftige Zeiten. Jede(r) von uns 
ersehnt sich die durch Corona verlo-
rene Normalität wieder zurück. Auch 
ich als Pfarrer denke mit gemischten 
Gefühlen an die Zeit d a n a c h. Denn 
irgendwann wird – hoffentlich - auch 
Corona Geschichte sein.

Wie wird es mit unserer Kirche/ 
Pfarre weiter gehen? 

Werden alle wieder zurück fi nden 
und zur „Sonntagsmesse“ - Eucharis-
tiefeier kommen? 

Eine berechtige Frage, meine ich. 
Denn den Sonntagsgottesdienst per 
TV ins Wohnzimmer geliefert zu 
bekommen, unabhängig von Witte-
rung und dergleichen, lässt auch 
überzeugte Christen*innen bequem 
werden. 

Und unser soziales Umfeld? Allein 
lebende Menschen nützen die Sonn-
tage auch  zur persönlichen Begegnung 
und zum  Gedankenaustausch. 

Ich denke an unsere Vorfahren. Auch 
sie wurden vom Leben nicht verwöhnt 
und haben schwierige Zeiten gemeis-
tert. Sie sind für mich Orientierung.
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Zeit der Ernte

Pfarrkanzlei
Dienstag              9.00–12.00 Uhr
Donnerstag     16.30-18.30 Uhr
Tel: 713 46 37          Fax: 713 46 37/0
e-mail: pfarre.neuerdberg@donbosco.at 
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Liebe Pfarrgemeinde,

Nicht pessimistische Vorhersagen 
dürfen uns verunsichern oder gar  
entmutigen.

Zugegeben, es wird manches nicht 
mehr sein wie vorher, denn die Zeit 
ging weiter und hat vieles verändert. 
Nicht alles kann die Regierung für uns 
erledigen. 

Wir – Jugendliche und Erwachsene - 
müssen in Eigenverantwortung das 
Beste daraus machen. Ist nicht immer 
einfach. Das stimmt.  

Trotzdem heißt es jetzt im Hinblick 
auf „bessere“ Zeiten - die auch kommen 
werden - den Blick nach vorne zu 
richten.

Ich möchte Sie alle ermutigen, dieser 
Zeit, die noch vor uns liegt, mit Zuver-
sicht zu begegnen.
Aller Anfang ist schwer, aber 

machbar!

So lade ich Sie ganz herzlich zur Mit-
feier unserer Sonntagsgottesdienste 
um 9.30 in der Don Bosco Kirche ein.

Ich freue mich auf die Begegnung! Gott 
segne Sie!
Ihr Pfarrer Franz Lebitsch ■

Jetzt im Herbst ist der Großteil der 
Ernte schon eingebracht. Jedes Jahr 
aufs Neue das Hoffen und Bangen, ob 
es bedingt durch das Wetter eine gute 
werden wird.

Auch im übertragenen Sinn haben 
wir immer wieder Hoffnung und Er-
warten, ob die bildliche Saat im Sinne 
des Evangeliums aufgeht.  Immerhin 
hatten wir heuer Erstkommunion und  
zwei Firmtermine. Im kommenden 
Jahr steht dann wieder eine ganz be-
sondere Aussaat an: die Pfarrgemein-
deratswahl.

Viel Kraft fürs neue Schul- und Ar-
beitsjahr wünscht

das Redaktionsteam ■

Bitte unterstützen Sie uns auch weiter-
hin und überweisen Sie Ihren Druck-
kostenbeitrag mit dem beigelegten 
Zahlschein auf unser Konto 
RAIKA (BIC RLNWATWW) 
IBAN AT40 3200 0000 0580 1709. 
Herzlichen Dank!

Wenn Sie dringend einen priesterli-
chen Dienst brauchen, z.B. Versehgang, 
Krankensalbung oder wenn jemand zu 
Hause gestorben ist und Sie niemanden 
in der Pfarrkanzlei erreichen, dann ru-
fen Sie bitte den Priesternotruf  142

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 14. November 2021. 

Anregungen-Wünsche-Beschwerden 
Wenn Sie uns etwas mitteilen wollen,
dann zögern Sie nicht und schreiben 
Sie an:
Pfarre Neuerdberg,  

„Pfarrblatt“ 
Hagenmüllergasse 33, A-1030 Wien
oder per e-Mail:
pfarrblatt@pfarre-neuerdberg.at
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Grüß Gott! Oder wie begrüßen Sie 
Menschen, die Sie kennen? Gute Be-
kannte sicher anders, als Personen, 
die nur selten ihre Wege kreuzen.
Apropos, hier kommt mir gerade 

ein neuer Gedanke. Was assoziieren 
Sie, wenn Sie das Wort Kreuz hören, 
lesen oder es zum Thema wird?

Ein gut befreundeter Arbeitskollege 
bat mich um die Durchsicht einer 
Zusammenstellung für einen Impuls. 
Es ging um christliche Religionen im 
ökumenischen Kontext. Beim Suchen 
geeigneter Symbole stießen wir auf 
ein schwarz gefärbtes Kreuz. Wie 
wird es wohl auf die Teilnehmenden 
der Veranstaltung wirken? Wie viel 
Farbe ist möglich? Welcher Farbton 
ist für welche Religion passend? Hier 
möchte ich gerne den eingeschobe-
nen Gedanken beenden.  

Blick auf mich selbst
Gemeindeleben funktioniert nur, 

wenn Menschen ins Gespräch kom-
men und voneinander erzählen. Ein 
besonderes Anliegen, eine gemein-
same Idee, vielleicht sogar ein Ziel in 
noch weiter Ferne könnten vertieft 
werden. Sich sachlich auszutauschen, 
kann der Beginn eines gemeinsamen 
Weges sein. Wird offen und ehrlich 

miteinander gesprochen, können 
wunderbare Dinge entstehen. Unter-
schiedliche Begabungen, Fähigkeiten, 
Talente, Kontakte usw. sind gefragt 
und tragen zur Vielfalt bei. Glaube 
setzt ein Miteinander voraus. („Wo 
zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“) Wie sehen Sie das?

Blick auf ein Du
Besondere Angebote sind ebenso 

erwünscht wie der vertraute Ablauf 
des Kirchenjahres. Beides erfordert 
viel Organisation im Hintergrund. 
Sich einer Gruppe anzuschließen, 
über ein Vorhaben auszutauschen 
und mit anderen abzustimmen, ist 
spannend, setzt Synergien frei. Ein 
tragendes Fundament lässt Fantasien 
reifen und trägt zum Gelingen bei. 
Jede Form von Mitarbeit, egal ob län-
gerfristig, lose, punktuell, … ist ge-
fragt. Ein neues Arbeitsjahr beginnt.

 
Blick auf die Zeit

Wir leben im Jetzt, blicken zurück 
auf Vergangenes und schmieden 
Pläne für die Zukunft. Vielleicht ist 
gerade dieser Blick in die Zukunft 
getrübt durch viel Ungewisses, die 
Sorge, ob Geplantes und Erhofftes 

möglich sein wird? Wir alle wün-
schen uns,  Bewährtes weiterzufüh-
ren, Neues zu entwickeln und hoffen, 
dass die Einschränkungen durch die 
Pandemie geringer werden. Haben 
Sie Interesse, Lust, Zeit den Weg mit 
uns zu gehen?

Blick auf Neues
Im März 2022 wird der Pfarrge-

meinderat neu gewählt. Was bedeu-
tet Kirche im Jahr 2022? Wie kann sie 
den Menschen heute dienen? Es stellt 
uns vor große Herausforderungen, 
gibt uns aber gleichzeitig die Chance, 
Neues entstehen zu lassen, auszu-

Sei bereit

probieren. Jede und jeder von uns ist 
gefragt, sich einzubringen. Was wün-
sche ich mir von der Kirche und was 
kann ich dazu beitragen? Wir freuen 
uns auf Sie! Sie tragen dazu bei, dass 
das oben genannte Symbol Kreuz an 
Buntheit gewinnt.

karg ■

EINER UNSERER 3,3 MIO RAIFFEISEN-KUNDEN IST
DER RICHTIGE KÄUFER FÜR IHRE WOHNUNG.

Persönliche Beratung und Fachkompetenz 
in Immobilienfragen sind meine Stärken!

raiffeisen-immobilien.at

Ing. Wolfgang Wagner
+43 664 60 517 517 78
wolfgang.wagner@riv.at
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… dass wir im Herbst mit der „Schöp-
fungszeit“ und dem Erntedankfest be-
sonders daran denken, dass Gott die 
Welt wunderbar gemacht hat und sie für 
uns ein ganz großes Geschenk ist?
Das kannst du vielleicht auch gerade 

im Herbst gut bemerken; überall gibt es 
Früchte, die wir geerntet haben, die Blät-
ter werden bunt, Kastanien kann man 
sammeln, Drachensteigen lassen und 
vieles mehr. 
Aber auf diese schöne Welt, auf dieses 

Geschenk, müssen wir auch sehr gut 
aufpassen, damit sie nicht kaputt wird. 
Vielleicht hast du mitbekommen, dass 
in letzter Zeit viel darüber geredet wird, 
wie wir Menschen die Welt leider oft ka-
putt machen. Also, was können wir an-
ders machen? Kannst du auch ein biss-
chen etwas tun? Ja klar! Du schaffst das 
aber natürlich nicht alleine, da müssen 
wir schon alle zusammenhalten. Aber 
das funktioniert dann, wenn viele Men-
schen einfach einmal anfangen, so gut 
sie können, also wenn nicht jeder darauf 
wartet, dass es die anderen zuerst ma-
chen. Also, versuchen wir es doch ein-
fach mal jeder bei uns zu Hause. 

Der Herbst kommt und damit geht es 
auch bei uns wieder los. 

Wir wollen mit euch ein kleines Start-
fest machen, Erntedank, den hl. Martin, 
Nikolaus und Don Bosco feiern, natür-
lich soll es dann auch mit Fasching,  Os-
terbasteln, und einigem mehr weiterge-
hen. Einmal im Monat, so haben wir vor, 
soll es eine Aktivität geben. Auch heuer 
ist es aber noch ziemlich schwierig sol-
che Dinge lange voraus zu planen, des-
halb wird es aktuelle Nachrichten von 
uns immer wieder auf der Homepage, 
Flyern und Plakaten geben.  Es bleibt 
spannend. Und wenn ihr eine Frage 
habt oder uns einen Wunsch mitteilen 
wollt, könnt ihr selbst oder eure Eltern 
auch an kinder@pfarre-neurdberg.at 
schreiben. 

Wir wünschen allen Schulkindern 
(und natürlich auch den Kindergarten-
kindern!) ein gutes Jahr und freuen uns, 
wenn wir euch wiedersehen!

E��� J�ngs�h�� e�� ■

Die Lehrerin erklärt in Sachunter-
richt: „Der Maulwurf frisst täglich so 
viele Insekten, wie er selbst wiegt.“ – 
„Aber woher weiß er denn, wie viel 
er wiegt“ fragt die erstaunte Kathi. 

Wi��e���

Rät���e���

Hier fi ndest du ein Bild 
vom Erntedankfest (2017) 
in unserer Kirche. Suche 
auf dem Bild mindestens 
drei verschiedene Obst- 
oder Gemüsesorten. 
Kannst du sie entdecken?

7



Aus dem Pfarrleben
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25. Mai 2021
Maria, Hilfe der Christen

Die Tradition, Maiandachten mit 
Eucharistischem Segen feierlich zu 
gestalten, wird in Neuerdberg hoch-
gehalten. So wurde am 25. Mai die 
letzte in diesem Jahr gefeiert und 
durch ein Quartett der Blasmusik 
Don Bosco begleitet. 

Die Dankbarkeit der Gläubigen 
über diese Möglichkeit, der Gottes-
mutter ihre Freuden und Sorgen an-
zuvertrauen, zeigte sich in der hohen 
Anzahl der Mitfeiernden.

red ■

Seit Jahrhunderten bestürmen im 
Monat Mai viele Menschen die Got-
tesmutter Maria um Fürsprache und 
Hilfe in ihren Nöten. Diesem Beispiel 
folgte auch eine Gruppe von Gläubi-
gen aus unserer Pfarrgemeinde bei 
der gemeinsamen Maiandacht am 18. 
Mai, vertrauend auf: „Du bist zuge-
gen als Wegbegleiterin“. 

Ein Quartett des Don Bosco Chores 
umrahmte die Andacht mit Gesang 
und Orgelbegleitung.

karg ■

18. Mai 2021
Maiandacht
Selig bist Du, weil du geglaubt hast!

          ALLES KLAR? LUCKY CAR! 

+ Schnelles Schadensmanagement
+ Ersatzfahrzeug-Service
+ Hol- und Bring-Service
+ Reduktion des Selbstbehalts
+ Direkte Abwicklung mit Versicherungen
+ Fachmännische Reparaturen aller Marken
+ Zeitwert-Reparatur
+ Kurze Stand- und Reparaturzeiten
+ Sofort-Service bei Glasschäden
+   NEU  KFZ Mechanik und Auto-Sofort-

Service 
(an ausgewählten Standorten)

          ALLES KLAR? LUCKY CAR! 

+ Fachmännische Reparaturen aller Marken
+ Zeitwert-Reparatur
+ Kurze Stand- und Reparaturzeiten
+ Sofort-Service bei Glasschäden
+  NEU 

Service
(an ausgewählten Standorten)

         DER BESTE PARTNER 
         FÜR IHRE FAHRZEUG�FLOTTE. 

 DELLEN? 

 HAGELSCHADEN? 
 WINDSCHUTZSCHEIBE? 

 STEINSCHLAG? 

 + 
 + 
 + 
 + 

 UNFALLSCHADEN? 

 FELGEN? 
 LACKSCHADEN? 

 +  
 + 
 + 

ÜBER

40 x 
IN ÖSTERREICH!



TermineAus dem PfarrlebenTermineAus dem PfarrlebenTermineTermine
24.10. 9.30 Sonntag der Weltkirche

Weltmissionssonntag – Pralinenverkauf

20.11. 18.00 Elisabethfest  in der Elisabethkapelle
keine Abendmesse in der Kirche

21.11. 9.30 Christkönigssonntag

12.12. 9.30 Aufnahmefeier der Erstkommunionkinder
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ERNTEDANKFEST
mit Segnung der Erntekrone
am Sonntag, 3. Oktober um 9.30 Uhr 
(Mitgestaltung: Bläserquartett)
Anschließend Agape (?) - 
Erntedanksträußchen

ALLERHEILIGEN
Montag, 1. November 
Gottesdienst um 9.30 Uhr 

ALLERSEELEN
Dienstag, 2. November 
Gottesdienst um 19.00 Uhr
Gottesdienst für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres aus 
unserer Pfarrgemeinde - anschließend Totengedenken  
Mitgestaltung: Kirchenchor und Blaskapelle

ADVENTKRANZWEIHE
Samstag, 27. November um 18.30 Uhr    Mitgestaltung: Kirchenchor
anschließend Beisammensein bei Punsch und Brötchen im Pfarrsaal (?)

RORATE-MESSEN
jeweils Donnerstag, 2. und 16. Dezember um 6.00 Uhr
in der Unterkirche - anschließend Frühstück im Pfarrsaal (?)
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Wir bieten an :
Anbetung vor dem Allerheiligsten:
Fr 1.10./5.11./3.12. von 17.00 bis 18.00

„durchatmen - am Eingang zur Nacht“:
Di 5.10/19.10./9.11./23.11./14.12. 
von 19.30 bis 20.00 (Unterkirche) 

Familienabend der Ehemaligen: 
Fr 29.10./26.11. um 18.00 
Kinderkirche: 
So 10.10./14.11./12.12. um 9.30
Kinderwortgottesdienst in der 
Unterkirche

wöchentliche Termine:
Montag  19.00 - 20.30 Blaskapelle Don Bosco (Probe)                                                                                                               
Mittwoch 14.00 - 17.00 Seniorenrunde 
  19.30 - 21.00 Kirchenchor Don Bosco (Probe)
Sonntag 10.00 - 12.00 Pfarrcafe

14-tägige Termine:
Freitag  17.00 - 18.00 Caritas-Stunde (außer Ferien)

vorausgesetzt, dass „Corona“  es ermöglicht - 
und unter Einhaltung aller Maßnahmen, die „Corona“ 
fordert 

Gottesdienstordnung        
     Kirche   Dienstag, Donnerstag 8.00
     Freitag, Samstag 18.30
     Sonntag / Feiertag 9.30
                  Elisabethkapelle                 Mittwoch 18.00



1312

Aus dem Pfarrleben

3. Juni 2021
Fronleichnam 
„Hochfest des Leibes und Blutes Christi“

Üblicherweise findet zu Fronleich-
nam eine Prozession im Freien statt. 
Wie im Vorjahr war der Festgottes-
dienst – allerdings mit einem wei-
teren Altar im hinteren Bereich des 
Gotteshauses – auf die Kirche be-
schränkt. Der feierliche Charakter 
wurde durch das Mitsingen und Be-
ten der Gläubigen sowie durch eine 
kleine Gruppe der Blasmusik Don 
Bosco und die Orgelklänge unterstri-
chen.

13. Juni 2021
Kinderkirche Juni
“Kleines Senfkorn Hoffnung” 

war das Thema in der Kinderkirche.
 Von einem kleinen Samenkorn zum 

großen Baum, der dann Frucht bringt. 
Damit haben die Kinder sich diesmal 
beschäftigt und ein Apfelbild gebas-
telt, das dann gleich als Vatertagsge-
schenk verschenkt wurde.

red ■

Fronleichnam, das “Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi” verdanken 
wir der Nonne Juliana von Lüttich. 
Als große Verehrerin der Eucharistie 
hatte sie im Jahr 1209 eine Vision. Ein 
dunkler Fleck im Mond wies auf ein 
fehlendes Fest im Kirchenjahr hin. 
1247 wurde Fronleichnam erstmals  
im Bistum Lüttich gefeiert und 1264 
erhob es Papst Urban IV. zum Fest 
der Gesamtkirche.

red ■ Wiesenthal Donaustadt | Donaustadtstraße 51, 1220 Wien
www.wiesenthal.at

Jetzt bei Wiesenthal.
Der neue Mercedes-Benz EQA.

Ich berate Sie gerne:
Michael Mischu
T: +43 1 202 53 31-7345
E: michael.mischu@wiesenthal.at

2021_07_19_INSERAT_PFARRBLATT_154_60.indd   1 19.07.21   15:27



AnkündigungenAus dem Pfarrleben

Erstkommunion
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Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung ist 
jederzeit in der Pfarrkanzlei möglich (mit Taufschein). 
Beginn der Vorbereitung ist im Advent.

Wenn Du 2008 oder früher geboren bist und im kommenden 
Jahr gefi rmt werden möchtest, dann melde Dich bitte 
persönlich zur Vorbereitung an: 

Sonntag, 24. Oktober, Sonntag, 31. Oktober oder

Sonntag, 7. November nach der Mitfeier des Gottes-

dienstes (Beginn 9.30) mit Taufschein beim Pfarrer in der Pfarrkanzlei 

1.Vorbereitungsstunde: Mittwoch, 10. November um 19.00 
(weitere Treffen werden dabei vereinbart - Datum und Zeit)

Firmanmeldung

14

Pfarrfest 2021

Im feierlichen Gottesdienst zum 63. 
Kirchweihfest der Pfarre Neuerdberg 
dankte Pfarrer Franz Lebitsch SDB den 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern sowie den unzähligen stillen Betern, 
die unermüdlich dazu beitragen, unsere 
Pfarrgemeinde mit Leben zu erfüllen. 

„Dort, wo sich Menschen auf die Nach-
folge Jesu einlassen, an ihrem Glauben 
festhalten, kann Gemeinde wachsen“, so 
Pfarrer Franz Lebitsch.

Er erinnerte an die Anfänge des Kir-
chenbaus und im Besonderen an das 50-
jährige Jubiläum, bei dem die Taufkapelle 

20.Juni 2021,  
Festliche Erinnerung 

eingeweiht, als auch an das 60jährige, bei 
dem die Marienstatue restauriert wurde. 
Der Don Bosco Kirchenchor umrahmte 
die Messfeier, bei der zwei weitere Sale-
sianer konzelebrierten.
Am Ende erinnerte sich P. Shagy SDB 

als Augenzeuge an die Einweihung der 
Kirche und erfrischte durch mehrere 
Anekdoten, die er mit den Worten seines 
Vaters beendete: “Von allen Plätzen in 
der Kirche ist der ganze Raum einsichtig 
und das Zentrum, der Altar, gut zu se-
hen. So wie wir immer von Gott umge-
ben sind.“

karg ■



Firmung 2021
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Brennen wie Feuer 
Die Firmung in der Pfarre war heuer auf-
geteilt auf zwei Sonntagsgottesdienste. 
Einer vor und einer nach den Ferien.

Hier ein besonderer Dank an die Firm-
begleiter und Musikerinnen, die sich 

Gerne möchte ich Ihnen wieder die 
Möglichkeit einer „Messintention“ 
in Erinnerung rufen. (Messintenti-
on meint: ein Anliegen, eine Sorge, 
ein/e Verstorbener*e ….. für das/den/
die Sie in der Hl. Messe besonders be-
ten möchten).

Nennen Sie uns Ihr persönliches 
Anliegen oder den Todes- oder Ge-
burtstag eines lieben Menschen.

In dieser mit Ihrer Intention gefei-
erten Messe können Sie Gott diesen 
Menschen für gemeinsam Erlebtes 

Daran schon mal gedacht?
Dank sagen oder Sie vertrauen Gott 
still und leise Ihre Anliegen und Ihre 
Bitte an. 

Für die Annahme einer solchen Ge-
betsbitte stehe ich Ihnen gerne nach 
jeder Hl. Messe zur Verfügung oder 
Sie kommen zu den Öffnungszeiten 
in unsere Kanzlei. 
Als Spende erbitten wir € 9,00  - sie 

soll helfen, die Kosten (wie Strom, 
Kerzen, Hostien usw.) einer Messfei-
er zu decken.

dieser  Herausforderung der Treffen neu 
anpassen musste. Der Pfarrer als Firm-
spender wünscht den Firmlingen, dass 
sie das Feuer lange mit sich tragen.

red ■

VW Polo Aktionsware zum Sonderpreis

Sichern Sie sich noch einen 
unserer attraktiven VW Polo Kurz-
zulassungen zum Aktionspreis.

Unser Verkaufsteam freut sich auf 
Ihren Anruf.

Autohaus John - kompetent. zuverlässig. familiär. 
Nikolsdorfer Gasse 23-25 | 1050 Wien
Tel. 01-544 81 44-248

Kraftstoffverbrauch:  4,2-5,6 l/100km. CO2-Emission:  127-128 g/km. Symbolfoto

ab EUR 15.337,-

Inserat Polo.indd   1 19.08.2021   15:26:51



Chronik des Lebens
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In der Taufe wurden zu Kindern Gottes:
Alexandra
Leonie
Lydia
Lara
Konstantin
Konstantin Clemens 
Dominik Simon
Raphael

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen:
BERLINGER Margarete *1925
WITTMANN Bela * 1941
MARCHEWA Elisabeth *1928
MARX Erika *1928
SPACEK Josef *1928
NOWAK Wolfgang *1964

Gemäß dem Wort Jesu „Ich war krank und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) 
wollen wir dies auch in unserer Pfarre tun. Wenn Sie die Krankenkommunion 
empfangen möchten, melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei (Tel. 713 46 37)

18

Am 24. Oktober, dem 
Sonntag der  Weltkirche/
Weltmissionssonntag , 
können Sie nach dem Got-
tesdienst unter dem Motto 

„FAIR naschen hilft“ im 
Kirchenvorraum Scho-
kopralinen gegen eine 
Mindestspende erwerben; 
der Erlös geht wieder an 
Projekte der Jugendakti-
on von Missio-Päpstliche 
Missionswerke und der 
Katholischen Jugend Ös-
terreich.

Ankündigungen

im Pfarrsaal
Hagenmüllergasse 33
1030 Wien

für Kinder im Kindergarten- und 
Schulalter mit ihrer Begleitung

nächster Termin
14.12.

von 16.00 - 17.30

SINGEN, SPIELEN,

JAUSNEN, PLAUDERN …

„Zeit zu leben“ beim gemein-
samen Gehen. Wir laden alle 
Frauen zum Frauenpilgertag 
am 16. Oktober 2021 ab 9 Uhr 
ein! Wir machen uns gemein-
sam auf den Weg. Wir freuen 
uns, wenn auch du dir „Zeit 
zum Leben” auf dem Pilger-
weg deiner Wahl nimmst!

Kostenlose Anmeldung un-
ter mayerce@gmx.net
Nähere Infos auf :
www.frauenpilgertag.at
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Mlynski, S.13 Maria Haid
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Seid fröhlich in der Hoffnung
(Röm 12,12)

Ein Tag ohne Lachen ist ein verlorener Tag. Das ist leicht gesagt. Aber 
was hindert uns, ab und zu einmal zu lächeln? Das kostet übrigens we-
niger Nerven und Muskeln als ein ernstes Gesicht. Wenn wir uns also 
selbst nichts Gutes gönnen, wem können wir dann Gutes tun?
Ein kleiner Auslöser ist das Lob. Wir kommen damit weiter als mit 
ständiger Kritik - was jeder weiß, der Kinder zu erziehen hat. 

„Das Gute in ihm”, schreibt Anselm Grün, „wird durch mein Anspre-
chen verstärkt. Und er kann nun selbst ein Stück mehr an das Gute in 
sich glauben, es zulassen und so sein Wachsen fördern.” 
Genauso einfach ist das Danken als Auslöser. Danken kommt von Den-
ken: Was alles kann ich ehrlich loben?
  
Herr, lass mich positiver denken, dann weitet sich mein Herz und ent-
spannt sich mein Gesicht.

aus: 365 x Zuversicht, Willi Hoffsümmer (Hg),
Matthias-Grünewald-Verlag, 2003, S.121


